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#ST# Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung, betreffend Aende
ru der Konzession für eine Eisenbahn von Zermatt
auf den Gornergrat.

(Vom 30. November 1897.)

Tit.

Als durch Bundesbeschluß vorn 20. Juni 1892 dem Herrn
X. Imfeid und den Erben des Herrn L. Heer-Bétrix sei. die Kon-
zession für den Bau und Betrieb einer Eisenbahn von Z e r m a 11
auf den G o r n e r g r a t und auf das M a t t e r h o r n erteilt wurde,
war von Seiten der Konzessionsbewerber beabsichtigt, die Gornergrat-
bahn in drei Sektionen zu erstellen, deren erste aus einer Zahnrad-
und Adhäsionsbahn mit Dampfbetrieb, die zweite aus einer elektrisch
betriebenen Drahtseilbahn und die dritte aus einer ebenfalls elek-
trischen Zahnradbahn bestehen sollte. Nachträglich wurde aber
das Bauprojekt einheitlich für eine Zahnradbahn mit elektrischem
Betrieb ausgearbeitet, wofür der Bundesrat, gestutzt auf Art. 8 der
Konzession, die Genehmigung erteilte.

Entsprechend dem ursprünglichen Projekt hatte man in Art. 14
die Einführung von zwei Wagenklassen für die unterste als Ad-
häsionsbahn bezeichnete Sektion vorgesehen, während die übrigen
Strecken nur eine Wagenklasse erhalten sollten. Man hatte dann
aber diese Unterscheidung nicht auch bei Feststellung der Tax-
rnaxima berücksichtigt, indem (in Art. 15 der Konzession) nur von
einer I. und einer 11. Klasse „auf Adhäsions- und Zahnradstrecken"
gesprochen wurde, während diese beiden Arten hätten auseinander-
gehalten und für die Zahnradstrecken nur e i n e Taxe aufgestellt
werden sollen.
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Als nun das definitive Bauprojekt für eine durchgehende Zahn-
radbahn (ohne Seilbahn oder bloße Adhäsionsbahnstrecken) aus-
gearbeitet und vom Bundesrat genehmigt worden war, ergab sich
als Konsequenz von Art. 14 die Adoptierung einer einzigen Wagen-
klasse für die Personenbeförderung. Hingegen tauchte jetzt die
Frage auf, welcher Taxansatz für diese einzige Wagenklasse gelte
und ob gemäß Art. 15 per Kilometer Fr. 1. 20 oder nur 90 Cts.
erhoben werden dürfen. Da die Beantwortung dieser Frage auf
Grund des Wortlautes der Konzession nicht möglich ist, so stellte
die Direktion der Gornergratbahngesellschaft mittelst Eingabe vom
6. Oktober 1897 das Gesuch, es möchte ihr gestattet werden, die
für die I. Wagenklasse vorgesehene Taxe von Fr. i. 20 per km.
zu erheben, so daß die einfache Fahrt auf der circa 10 km. langen
Strecke auf Fr. 12 zu stehen käme; die Retourtaxe solle dann auf
Fr. 18, d. h. mit 25 statt der in der Konzession vorgeschriebenen
20 Prozent Ermäßigung angesetzt werden. Das Gesuch wird damit
begründet, daß die Rentabilitätsberechnung, auf welche gestützt die
Finanzierung des Unternehmens möglich war, auf diesem Ansätze
basierte.

Für die Prüfung des Gesuches fällt folgendes in Betracht:'
Es kann kaum einem Zweifel unterliegen, daß den Konzessions-

bewerbern seioer Zeit entsprochen worden wäre, wenn sie ihr Gesuch
im Sinne des nachherigen Bauprojektes gestellt und in Artikel 15
Aufnahme eines Maximums von Fr. 1.20 per Kilometer gewünscht
hätten.

Im Vergleich mit anderen Zahnradbahnen stellt sich die Taxe,
von Fr. 1. 20 per Kilometer für die Gornergratbahn nicht als be-
sonders hoch dar. Es wurden nämlich bewilligt der

Bergfahrt. Thalfahrt.
Pilatusbahn . . . . Fr. 2. — per km. Fr. 1. 20 per km.
Rothornbahn. . . . „ 1. 25 „ „ 0. 75
Glion-Naye-Bahn . . „ ! . — „ „ 0. 75
Schynige Platte-Bahn . „ 1. — „ „ 0. 50 fl
Generoso-Bahn . . . ^ 0. 83 „ „ 0. 56 „
Vitznau-Rigibahn . . „ 0. 83 „ „ 0. 42 „

Die Taxe, um welche es sich handelt, ist ausschließlich von
Vergnügungsreisenden zu bezahlen; für die einheimische Bevölkerung,
Führer und Träger bleiben laut Konzession ermäßigte Taxen vor-
behalten, welche der Bundesrat festsetzen wird.

Wir kommen daher zu dem Schlüsse, es sei dem Gesuche der
Direktion der Gornergratbahn zu entsprechen und gleichzeitig Art. 14
der Konzession mit dem neuen Status in Übereinstimmung zu bringen.

Bundesblatt. 49. Jahrg. Bd. IV. 78
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Der Staatsrat des Kantons Wal lis erklärte mit Schreiben vom
6. November abbin, daß er mit der Einführung einer einzigen
Wagenklasse und einer Maximaltaxe von Fr. 1. 20 per Kilometer
einverstanden sei.

Wir empfehlen Ihnen deshalb den nachstehenden Beschluß-
entwurf zur Annahme und benutzen auch diesen Anlaß, Sie, Tit.,
unserer ausgezeichneten Hochachtung zu versichern.

Bern , den 30. November 1897.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Deucher.

Der I. Vizekanzler :
Schatzmann.
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(Entwurf.)

Bundesbeschluss
betreffend

Aenderung der Konzession einer Eisenbahn von Zermatt
auf den Gornergrat.

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
de r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht
1. eines Gesuches der Gornergratbahngesellschaf vom 6. Ok-

tober 1897;
2. einer Botschaft des Bundesrates vom 30. November 1897,

beschl ieß t :

1. Die durch Bundesbeschluß vom 20. Juni 1892 (E. A. S.
XII, 49) dem Herrn X. Imfeid und den Erben des Herrn L. Heer-
Bétrix sei. erteilte Konzession für eine Eisenbahn von Zermatt auf
den Gornergrat wird in Art. 14 und 15 dahin geändert, daß nur
eine Wagenklasse einzuführen ist, und daß für die Beförderung von
Personen eine Taxe von höchstens Fr. 1. 20 per Kilometer erhoben
werden darf.

2. Der Bundesrat ist mit der Vollziehung dieses Beschlusses
beauftragt.
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Etat des Sociétés suisses et des Asiles en pays étrangers et tableau de répartition des subsides en 1897,
Stand der schweizerischen Hülfsgesellschaften und Asyle im Zustande und Verteilungsliste der Seif raff e pro 1897.

I. Sociétés suisses de bienfaisance en pays étrangers. — Schweizerische Hülfsgesellschaften im Auslande.

N°

l
2
3
4
5
6
7
8
9

1U
11
12

13
14

i l5

16
17
18
19
20
21
22
23

24
25
26
27
28
29

! 30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

! 55
1 56

57

58
59
60

i 61
, 62

63
! 64
: 65

60
. 67
,' 68
; 69
! 70

71
72

• 73
74
75

i 76
77
78

. 79
: 80

81
1 82

83
84

85
86
87
88

89
90

91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
101
102
103
104
105
106
107
.108
109
110
111
112
•113
114
115
116
117
118
119
120
121

Siège <le la société.

Sitz der Gesellschaft.

Alexandrie (Egyplo) . . . .
Alget
Amsterdam
Ancona (Italia)
Anvers (Belgique)
Asuncion (Paraguay) . . . .
Athènes
Augsburg (Bayern)
Bahia (Brésil)
Barcelona (Espagne) . . . .
Barletta (Italia)
Berlin

Berlin
Berlin
Besancon (France)
Beziors (France)
Hirminghain (England) . . . .
Bordeaux (France)
Boston, Hasä. (0 . S . A. ) . . .
Braila (Roumanie)
Bruxelles

. Bucarest (Roumanie) . . . .
Bucarest (Roumanie) . . . .

Buenos Aires
Buenos Aires
Buenos Aires
Caire (le) (Egypte)
Cannes (France)
Capstadt (Afrique)
Chicago, 111. (U. S. A.) . . .
Cincinnati, Ohio (U. S. A.) . .
Cognac (Franco)
Colmar (Elsaß) !
Copenhagen (Danemark) . .
Crefeld (Preußen)
Dannstadt
Dijon (France)

Duisburg (Preußen)
Elberfeld-Barmen
Firenze (Italia)
Frankfurt a/äl
Frankfurt a/M
Freiburg i/B
Gebweiler (Ober-Elsaß) . . .
Genova (Italia) . . . . . . .
Güppingen (Wurtemberg) . . .

Hannover
Havre (le)
Karlsruhe (Baden)

1 Kaufbeuren (Bayern) . . . .
Khorlioff (Russie)
Kien (Bussie)
Kiel (Preußen) . . . . . .
Leipzig

Lille (Franco)
Lisbounc (Portugal)

London
Louisville, Ky. (U. S. A.) . . .
Ludwigshafen a/R
Lyon
Madrid
Manchester
Mannheim
Marienburg (W.-Pr.) . . . .
Marseille
Melbourne (Australia) . . . .
Menton (Franco)
M -Gladbach (Rh -Pr )
Milano (Italia)
Montevideo (Uruguay) . . . .
Montpellier (France) . . . .
Montréal (Canada)
Moscou (Russie)
Mülbausen (Elsaß)
Hülheim a/Rh
München
München
Nancy (France)
Napoli (Italia) . . . . . .
New-Orléans, La. (U. S. A.) . .
New-York, N.-Y. (U. S. A.) . .

Nice (France)
Nimes (Franco)
Nürnberg (Bayern)
Odessa (Russie)

Paris
Paris

Pforzheim (Baden)
Philadelphia, Pa. (U. S. A.) . .
Portland, Oregon (U. S. A.) . .
Prag
Ravcnsburg (Wurtemberg)
Rcgensburg (Bayern) . . . .
Reutlingcn (Wurtemberg) . . .

Rio do Janeiro (Brésil)
Rome
Rotterdam
St. Louis, Mo. (U. S. A.) . . .
St-Pétersbonrg
Salzburg (Österreich) . . . .
San Francisco, Cal. (0. S. A.) .
Santiago do Chile
Sao Paulo (Brésil)
Straßburg (Elsaß)
Stuttgart
Stuttgart
Troiguon (Chilo)
Trieste (Austria)

Turin (Italie)
Valparaiso (Chilo)
Varsovie
Venezia (Italia) . . . . . .
Victoria (Chile)
Washington, D. C. (U. S. A.) .
Wien
Würzburg (Bayern)

Nom de la société.

Harne der Gtselketaft

Société suisse de secours
Société helvétique do bienfaisance d'Alger
Schweizerische Untcrstlltzungskasso
Schwciz.-dcntscher Untorstutzungsvercin
Société suisse d'Anvers
Socicdad suiza do benoliceitcia
Société suisse de bienfaisance
Schweizcr-UutersUH/.ungsvcreiu Helvetiu
Société suisse do bienfaisance
Société suisse de bienfaisance
Schweizer-Verein . :
Schweizor-Unterstutzungsverbaud i m Anstünde . . . .

Schweizerische Wohlthatigkeitsgcsellschaft

Société helvétique de secoure mutuels et de bienfaisance
Société helvétique de bienfaisance

Société suisse de bienfaisance
Swiss benovolont society

Société philholvétique
Fonds de bienfaisance helvétique
Société suisse de Bucarest

Schwoizor-Unterstülzungsvcrein für Ungarn
Socicdad filantròpica suiza
Société de secours mutuels Helvetia
Sociedad suiza do beneficenza
Société suisse de secours
Société suisse de secours
Deutscher Htilfsvcreiu
Schweizerische Wohlthätigkcitsgcsellschaf't
Schweizerische Wohlthatigkeitsgcsellsehafl
Société suisse de secours
Schweizer-Verein Helvetia
Schwcizcr-UnterstUtzungsveroin in Danemark . . . .
Schweizer- Verein
Schweizer-Unterstützungsverein Holvetin
Société suisse de la Côte-d'Or

Schwoizor-Unterstntzungsveroin Helvetia
Schweizer-Verein „Alperösli"
Società svizzera di beneficenza
Schweizer-Gesellschaft . - . ' • .
Sclrweizer-Uaterstutzuugsvcrein Helvetia
Schweizer-Unterstützungsverein Helvetia
Schweizer-Verein Hölvetia
Società elvetica di beneficenza
Sehweizer-Untorstutzungsverein Helvetia
Schweizerische Unterstiltznngskasse
Schweizer-Verein' Helvetia
Caisse suisse de secours
Schwcizerverein Helvetia
Schweizer-Unterstutzuugsverein Helvetia
Société suisse de bienfaisance
Schweizerischer Hülfsverein
Schweizer-Unteretützungevorein Helvetia
Schweizer-Gesellschaft •.

Société suisse de bienfaisance
Société suisse do bienfaisance
Società elvetica di beneficenza
Fonds de secours pour les Suisses pauvres . . . . . .
Swiss charity society
Schweizer-Unterstutztingsverein Helvetia
Société suisse do secours
Soeicdad suiza de bcneficcncia
Schweizer-llulfsvercin
Schweizer-Unterstutzungsvércin Helvetia
Schweizer-Verein
Société de bienfaisance suisse
Swiss society of Victoria
Société helvétique
Schweizer-Verein Helvetia
Società svizzera di beneficenza
Sociedad suiza de socorros mutuos y caja de beneflcencia
Société helvétique de bienfaisance
Société nationale suisse '.
Schweizer-Hülfsvereio

Sehweizer-Untorstotzungsverein Helvetiu
Schweizerischer Unterstutzungsverein
Schwoizerverein ^Alpenrösli"
Société suisse de secours' mutuels et do bienfaisance . .
Société helvétique d e bienfaisance . . . . . . . . .
Schwcizergesellschaft .

Société helvétique do secours'
Société suisse Helvetia .-
Schweizor-Unterstutzungsverein Helvotia
Société suisse de bienfaisance

Société helvétique de bienfaisance
Société suisse de secours' mutuels

Sehweizor-Hlilfsgesellscnaft
Schweizer-Unterstutzungsverein für Böhmen
Schwcizer-Unterstiltznngsverein Heìvetia
Sehwcizerverein Helvetia
Sehweizcr-Untcrstutzungsverein Helvetia

Société philantropiquc suisse
Société helvétique de bienfaisance
Société suisse des Pays-Bas
Hiilfsgesellschaft Helvetia
Société suisse de bienfaisance

Socicdad suiza de bcncticeiicia
Sociedade suissa de beneßceneia Helvetia

Schweizor-Untcrstützungsyerein Helvetia
Schweizer-Gesellschaft
Sociedad suiza de beneficcneia
Società elvetica di soccorso

Sociedad suiza de benolìconoia
Société suisse de bienfaisance
Società elvetica di beneficenza
Sociedad de beneficcncia suiza •
Schweizerische Wolilthatigkeitsgosollschaft . . . . .
Schwcizer-Untcrstütüuugsverein i n Österreich . . . .
Sehwoizer-UnterstütÄUngsverein „Edelweiß1*

Fortime sociale a l'ouverture de

Vermögen anfangs

1806. i 1887.
i

Fr.

17,830. 87
8,127. 50'

25,020. 33
4,802. 10

727. 99
1,972. 50

597. 16
3,063. 41

13,617. 20
10,033. 85

554. 46
890. 43

13,324. 40
2,5GO. 96
.-«,760. 03

254. 05

12,360. 63
10,457. 15
1,664. 10

11,413. 65
. 1,627. —

11,102. 35

15,576. 28
66,034. 68
19,879. 55
5,150. 70

21,482. 20
9,372. 55

23,856. 15
5,054. 75
1,384. 27
1,256. 10
6,890. 85

768. 40
347. 92
373. 75

10,083. 59
557. 40
734: 38

6,805. 93
2,994. 45

983. 42
210. 43
890. 61

8,187. 20
74. 70

6,390. 63
79. 52

6,114. 30
447. 68
657. 59

13,676. 78
6,756. 17

150. 79
27,119. 70

•• 4,958. 10
9,371. 32

11,769. 70
18,011. 25

7,904. 60
1,637. 34

12,573. 51
10,241. 65
12,452. 60

706. 58
1,663. 82

17,978. 45
7,897. 65
2,208. 75

444. 60
34,530. 36
4,631. 75
1,847. 10

926. 50
129,453. 62

4,549. 34
1,059. 73
5,827. 20

639. —
4,180. 37

29,591. 03
12,918. 98

13,406. 29
1,254. 06

236. 50
42,512. 40

«85,946. 20
15,553. 44

975. 05
23,312. 70

1,203. 70
2,966. 60
1,008. 75

33. 45
562. 46

7,869. 08
278,220. 47
11,824. 86

2,382. 27
10,009. 25
77,331. 37

80. 77
39,262. 90
11,029. 53
3,303. 83
7,166. 35

848. 85
3,030. 08

858. 60
.12,792. 30

509. 40
14,236. 71
10,679. 95
17,211. 99
11,563. 58
2,675. 85
6,449. 31

25,955. 70

1,522,345. 54

Fr.

19,115. 35
8,242. 10

25,740. 28
5,119. 70

7G1. 57
2,279. 70

761. 04
2,807. 76

14,403. 50
9,861. 50

440. 01
1,399. 81

12,928. 70
2,572. 60
6,492. 7»

368. «5

13,188. 99
10,859. 85
1,965. 10

11,378. 66
1,833. —

10,203. 00

16,102. 60
72,150. 47
26,549. 75
10,403. 7G
22,970. 20
9,946. 55

24,008. 95
4,860. 75
1,468. 97
1,287. 17
7,042. 11

805. 22
422. 38
551. 35

10,607. 47
600. 58
810. 73

7,240. 93
2,963. 70
1,029. 99

337. 46
931. 08

8,653. 50
37. 20

6,262. 00
119. 84

6,105. 55
355. 95
754. 81

14,799. 63
7,004. 12

133. —
27,278. 16

4,827. 20
9,559. 58

12,271. 92
18,871. 86
8,970. 88
1,802. 32

11,783. 96
10,612. 05
13,593. -

633. 44
1,869. 34

20,383. 30
7,835. 55
1,074. 50

553. 65
37,990. 53
5,006. 05
2,067. 35

923. 50
133,985. 97

4,896. 27
976. 40

6,664. 76
784. 30

4,139. 57
32,859. 78
12,076. 48

13,842. 99
1,389. 07

365. 65
«45,966. 72

«93,242. 75
16,966. 63

1,091. 08
23,i21. 70
1,314. 59
3,441. 45
1,005. 48

72. 64
580. 68

8,366. 24
295,050. 58
13,435. 61
2,694. 59

10,152. —
78,335. 10

106. 14
36,941. 40
11,727. 08
4,196. 37
7,556. 90

947. 57
3,154. 95

700. 14
13,336. —

437. 50
14,640. 80
14,999. 46
18,537. 10
11,775. 32
3,045. 27
6,039. 02

28,890. 09
7. 30

1,614,847. 53

)

.ecettcs totales en

Gesamteinnahmen
pro

1890.

Fr.

5,378. 58
2,310. 05
2,121. 74

910. 65
989. 09'
623. 18
608. 82

1,445. 03
968. 15

1,104. 68
305. —
778. 43

4,039. 27
1,793. 31
4,363. 50

641. —

3,100. 30
1,236. 95

523. —
2,273. 11

610. —
2,419. —

1,316. —
«9,366. 05
8,549. 40

11,143. 47
! 3,943. 05

2,726. 90

3,797. —
780. —
330. 40
894. 56
918. 39
211. 08
296. 46
874. 25

1,506. 44
572. 92
355. 42

1,343. 05
1,576. 82
1,306. 25

409. 92
253. 59

2,929. 75
290. 35

2,680. 96
75. 68

1,447. —
319. 65
384. 62

3,207. 18
1,378. 35'

278. 62
1,958. 50

739. 20
1,237. 68
1,300. 85
7,248. 90
1,875. 93

513. 74
«2,869. 25

896. 65
1,877. 65

353. 32
394. 31

9,979. 50
1,456. 20

862. 30
204. 87

9,549. 67
1,060. 80

295. 45
220. 70

12,543. 22
3,365. 08

438. 76
2,232. 18
1,727. 66

461. 70
16,709. 35
3,954. 12

3,347. 35
280. —
428. 75

4,906. 62

45,483, 95
4,363. 19

398. 56
3,447. 50
1,378. 10

830. 27
304. 58
171. 55
306. 70

1,714. 17
30,218. 99
4,110. 65

776. 38
1,706. 50

12,331. 60
179. 03

4,870. 25
2,648. 70
1,213. 36
1,919. 20

991. 88
1,490. 43

841. 45
1,697. 20

231. —
3,136. 90
2,086. 56
3,025. 70
1,498. 54

533. 61
1,371. 09
8,032. 98

64. —

342,667. 25

1

Cotisations et
souscriptions en

Beiträge una
Sammlungen pro

1890.

Fr.

1,993. 20
1,425. 25

189. —
«52. 65
564. —
244. 73
379. 41

1,020. 87
212: 75
516. 80
305. —
175. —

«2,522. 81
1,493. 20
3,363. 75

641. —

1,034. —
710. —
401. —

1,178. 30
60. --

1,880. —

872. —
«9,166. 05

8,436. 45
5,734. 93
1,190. 20
2,094. 75

1,642. 50
330. —
307. —
518. 75
573. 61
116. 87
185. 12
740. —
770. 64
307. 53
255. 42
680. —
915. 25
838. 87
326. 75
106. 31

1,727. --
240. 05

1,013. 75
45. 63

640. —
112. 60
283. 15
692. 50
870. —
217. 56
600. 62

381. 50
545. 05
750. —

5,362. 55
1,316. 4.3

•329. 37
1,284. —

(Ì04. —
1,092. 70

169. 25
381. 81

6,825. 90
615. —
738. —
174. 87

4,574. —
341. 96
213. —
158. 75

6,317. 87
2,481. —

250. 12
642. 50
742. 38
147. 40

5,412. —
3,280." 55

2,137. 50
180. —
376. 25

2,187. 37

20,981. 80
1,266. 90

268. 94
1,650. —

851. 65
608. 59
194. —
126. 48
195. 45
707. 83

4,569. 44
1,652. —

569. 16
742. 50

5,777. 61
109. 03

3,070. 25
1,760. 46
1,061. 54
1,272. 75

631. 47
1,194. 25

421. 20
790. 25
192. —

1,722. —
910. 20
538. 03
510. —

498. 7ö
5,098. 69

64. —

172,934. 88

econrs alloués eu

Unterstützungen
pro

1896.

Fr.

3,992. 20
1,472. 45
1,272. 64

«46. 90
888. 90
271. 36
408. 30

1,017. 16
118. 20

«709. 64
91. 45

.269. 05

4,134. OG
455. 65

«1,417. 05
213. 50

2,196. 60
631. 25
199. —

2,072. 85
232. -

«1,622. 40

1,303. 34
»2,227. 30

4,887. 95
4,886. 85
1,181. 70
1,730. 30

3,274. 70
777. 50
109. 50
345. 26
629. 17
118. 93
129. 13
631. 75
810. 46
166. 50
141. 25
811. 45

1,1 55. 12
296. 43
119. 87
213. 25

2,317. 15
146. 10

2,348. 05
30. 05

1;485. —
240. 63
209. 85

1,944. —
1,108. 03

122. 31
«726. —

750. 65
717. 49
660. 70

5,745. 15
647. 85
131. 37

3,419. 70
464. —
570. —
202. 25
179. 1.9

7,891. 70
«730. 20
»944. 50

40. 37
5,641. 70

681Ì. 50
160. 50
196. 25

7,673. 17
2,790. 25

275. 12
1,199. 76

68. 83
502. 50

12,931. 05
725. 63

2,971. 45
132. 15
117. 12

2,133. 92

32,464. 90
«2,450. —

165. 84
2,960. 75
1,158. 59

304. 27
105. 70
26. 88
83. 25

«1,008. 10
12,392. 47
1,797. 50

193. 63
1,381. 50
9,860. 25

67. 56
4,494. 50
1,085. 79

210. 90
1,447. 50

335. 37
641. 18
735. 20

1,195. 10
192. 55

2,321. 95
815. 85

1,31.4. 86
1,047. 80

1,128. 23
5,51 ß. 63

1. 25

210,264. 36

Frais
d'administration

et autres en

VenoaltwïgS' und
andere Kosten pro

189«.

Fr.

101. 90
1,101. 80

129. 15
48. 70
66. 61
44. 56
60. 62

683. 58
63. 65
45. 60

328. —

300. 91
1,014. 58
»204. 95

312. 90

. 77. '60
203. —

56. .50
115. -17

22. —
815. 15

129. 06
«2,564. 35

1,868. 65
801. 50
212. —
422. 60

339. 50
220. 25
136. 20
518. 23
71. 29
55. 31
92. 87
04. 65

136. 95
202. 18
152. 23

96. 60
452. 45
998. 17
163. 02

146. 30
181. 75
427. 70

5. 32
46. 70
47

94.! 27
101 ; 88
21.' 87

174.: 20
286: 78"

138. 25
167. 60
137. 93
625. —
161. 96

50. —
239. 10
62. 15

167. 25
55.
57. —

756. 05
529. 70
52. 05
84. 83

447. 80

69. 70
27. 45

352.. 88
227. 90
168. 21
194. 86

1,513. 52

509. 55
2,506. 77

'139. 20
70. 30

213. 73
364. 25

7,222. 10
500. —

116. 71
377. 75
108. 62
88. 49

198. 15
105. 48
142. 65
208. 24
996. 39
149. 20
270. 43
165. —
438. 64
19.. 29

2,147. 25
1,026. 61

130. 73
156. 15
557. 79
724. 97
190. 25
65. —

110. 35
110. 80
92. 50

384. 94
134. 05
104. 19
52. 55

248. 75
55. 45

44,578. 48

Subsides annuels
de In Confédération
et <tes cantons en

Jahresbeitrags
äes Sundes und der

Kantone pro

1890. 161)7.

F, ;
700
300
100
50

200
100
200

. 250

200

600

1,000
50

800 j

700
100

50
350
350

300
200

500
400'
300
100
350
250

100
100

50
100
100

50
100
100
400
300
100
50

100
500

50
800

30
650
150
100
250
100
50

250
100
100

1,300
150
100
400

100

1,400
150
100

30

200
50
60

500
100
600

200
2,500

300

250
100
50

300

4,000
1,000

100
750
100
100

50
30
50

300

1,200
100
450

1,000
70

200
150

50
400
150
200
300
300

550
200
200
300
260
500

1,000

36,270

Fr.

600
800
100
50

200
100
200
250

200

000

1,300
100
700
60

600
1(10
50

350
200

300
200

500
400
»00
100
350
200

100
100
50
70

100
50

100
100
350
300
100
50

100
400
100
700
30

000
120
100
250
100
50

250
100
100

1,300
150
100
600

100

1,400
150
1110
30

200
60

100

500
100
500

200
2,600

200

250
100
50

100

4,000
1,000

100
750
150
100
50
30
50

200

1,000
100
450
900
50

400
150
100
400
150
200
400
300
100
550
200
100
250
250
300
900

35,330

Observations.

Bemerkungen.

* Ne ao rapportent qu'a (les Siiisboû,

A renoncé a tout subside en faveur do sociétés moina proapôrca.
* Dont fr. 160 don a l'Infinncrlo oronßellqiie.
A renoncé à un subside vu l'exiguïté des secours accordés.
Ses données ne concernent que la caiiisc do secours. * Les frais

d'administration sont a la chargo do la caiane centrala.
" Dont fr. 203. 12 subside (lu „Schvcbscr-KInb Berilli".

« Se rapportent uniquement a la „Colsse (le accours".

Récemment fondo, llcnonco ciicoro a mi snuaitle.

Renonce a tout subside en faveur (l'nntrcs sociétés motus prospères.
* Dout fr. 100 don a l'nHomo International".

« Ge3 donoées ne concernent que la section plûlantropiqtte.
Renonce a tout subside* cil faveur {le sociales moina prospères.

Renonce a un subside au profit d'unUTB sociales moina favorisées.

Ces données ae rapportent uniquement a la „Caisse do secours".

Renonce a tout subside eu faveur do cociôtoa moina prospères.
* Dont fr. 2G5. 62 anbaldo veroô an Schwelzcrholm (N° 124).

Données ne oe rapportant qu'à la „Caisse de secours".
« Dout fr. 487. 35 vcrßcmcnt de l',,Union helvétique do Lyon".
A renoncé à tout subside en faveur do sociétés mollis prospères.
A renoncé à tout subside en faveur do tiociétés moins prospères.

A renoncé il tout subside en faveur do sociétés moins prospères.

« Dont fr. 160 subaldcB » des hôpitaux.
« Dont fr. 226 subsides a des hôpitaux.

A rcaonco à. tout subside en faveur de sociétés moina prospères.
ù Les frnls d'udinluistr.illou sont supportés par le „Krankcnvorein".

Renonce a un subside.
" Les frais d'administration sont supportés par la Caisse mutuelle.

Voir „Sivlss Hoine" a New-York (N° 120), établissement appartenant
a eetto société.

« Dont IV. 4<1,268. o2 capital iuallénablc, retenu pour la fondatiou
d'un Asile suisse.

* Dout fr. 36,150 fonda Inaliénables ct'non réalisables.
DounceQ se rapportant uniquement a la „Caisse do bienfaisance".

« Y compris fr. 1920 don o l'Avite suisse.

» Dont fr. 186. 2IÌ don au Honte tien gouvernante*.

Société fondée le 10 septembre 1800. • ;

Verte I
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IL Homes SUiSSeS en pays étrangers. — Schweizerische Asyle im Auslande.

Siège
de

'établissement.

Sitz
der Anstalt,

Nom et adresse dé l'établissement.

Name und Adresse der Anstalt.

Fortune à il'ouverturo do l'année
IfermSgèn anfangs des Jahrss

.' '1807.

Gebäulich-
l'eiüm.

i ' ;
i •

Mobilier, i Fonds. Ì Fortune tota!e'
' l „• .

Mobiliar., ! Kqntäen. ™amf-

Dépenses en l'année
Ausgaben im Jahre

1896.

Loyer,

Entretien
: da l'immeuble
i (Éclairage,

cnaunage,
eau, etc.).

Instand- '. Gëlialte ;
Imllung des ' und Löhne

Gebäudes \ ^ .-
(Beleuchtung,] pe„owfl&

Heisung, \
Wasser etc.). •

Frais d'ad-
mlnislration

Traitements j (y compr|8
ci yayca-

du personnel.
frais

d'impression,
ports, ole,).

'ferìisaltwiga-
kosten

(Inbegriffen
Drucksachen
Porti etc.)^

Frais d'entrellei
fy compris le

service medicai)
ei les

secours alloués.
EinenÜiche

Verpflcgttngs-
Koslcn (ttrsst-
liche Hülfe
inbeyriffen)
und Unter-
stützungen.

Dépenses
totales.

tfesamt.-
aitsgalw».

Recettes eu l'cumoo
Einnahmen im Jahre

1806.

l

Cotisations,
souscriptions
et collectes.

Beiträge der

Pensions
payées par les
. Internes.

Beiträge der , i ' ™ 7"
n«^rf„j„ ' ' -^W/-

Ä=.| «=-
i^—'^'-i^Sr

do cantons.

'Besondere
Jìcttrage

von
KantûK&i.

..(!.„

Subsides annuels
do la

Confódaratlon
cl des cantons on

Jahresbeiträge
des Kumtes itnd

fto- Kantow.
•pro

1890. 1897.

Observations.

Bemerkungen.

1ÜS
126

127

128

129
130

131

Budapest

Hamburg

Leipzig . .

Ne\v-York .
Paris. . .

Paris . . . .

St. Petcrsburçj .

Traiguen (Chile)
Varsovie . .

Vienne . .

Homo suisse (Scliweizerheim) (Fabriken-
gasse lo)

Home suisse (Schweizerheim ft\r Er-
zieherinnen)

Schweizerheiin

Swiss Home (108 Second Avenue)
Asile suisse des Vieillards (Avenue

Saint-Mando, 25) .

Home suisse (Rue Descombes, 25, Paris-
les-Terncs)

Home suisse (Wassili-Ostroff, 16e ligne,
N° 17)

Orphelinat „Providencîatt

Home suisse (Rue Zielna, 19, log. 9)

Home suisse (HL Keianérstralìo 4)

| Fr. | Fr.

I •

i 16,390. 80 16,398. 80

| 7,933. 291 7,933. 29

VT.

2230. — !

134,833. 35 I 8,833. 86
I

175,000. —i 1,000,.—

Ì
t

59,800. 05 I 9,326. 95

' — • i 1,622/47

127,976. 04 25,265. 25

41,092. 99

17,704. 35

184,760. 20

193,704. 35

1375.— 103. 13

i

— i 2,931. 24

— i 4,625. 75

Fr. Fr. Fr.

3,670. 55 ; 3,670. 55

48,605. 15 117,732. 15

231. 02 j 1,853. 49

3105. 40

854. 57

3,702. 40. 156,9*3. 69

597. 90

4,652. 74

24. 12

— ' 1,462. 75

682,998. 52

5,439. 20

1,556. 10.

2,080. —

2,476. 05

45. 58

1,674. 03

3,101. 04

170. 18

744. 17

6,540. 30 j 13,859. 34

1,648. 31

28,649. 61

2,066. 55 27,965. 75

— ; 7,021. 20

167. 86 | 7,453. 51

780. 17 ! 627. 81

1,224. 23 24,225. 02

I

87,764. 22

86,114. 15

12,805. 60

15,406. 56

3,954. 72

43,240. 72

164,793. 62

15,716. 60

1,776. 65

38,749. 04

55,122. 25

2,423. 10

1,342. 91

35,i)29. 04

»45,220. 80

12,440. 90 1,306. —

13,821. 47 4,250. 65

4,185. 74

46,330. 50

188,143. 15

3,661. 78

5,874. 60

9,284. 50 833. 30]

32. 50

I

850 li 850.

100 lì 100.

25,867. 50 —

9,480. 30.
1

3,603. 72

523. 90

24,889. 70 1,666. 65

1,000

2,000

1,600

1,000.

2,000.

1,600. -

1,600 1,600. —
•• - 1,334. 45
. il 200. —

2,0001| 1,500. —

9,150110,184. 45

Homo, dépendant Oe Ili
„ScWoizcmcsollschaft"
(N° 07), fond« en 1896 i
se trouve encore en ctat
(lo développement.

* Dout une partie pour l'a-
grimdlsacnieiit de l'asilo.

Premier oubslde.
Homo fondò en 1896. Pre-

mier rapport.

III. Asiles et hôpitaux étrangers subventionnés- par la Confédération et les cantons.
Ausländische Asyle und Spitäler, welche vom Bunde und den Kantonen unterstützt werden. ,

Siège de rétablissement.

. Sitz dar Anstalt.

Noni et adresse de rétablissement.

Name und Adresse der Anstalt.

Suisses reçns en

Aufgenommene Schweizer
.pro

189G.

Nombre.
Anzahl.

Journées d'entretien
on de traitement de

Suisses en
Auf Schweizer entfallende

Verpflegungstage pro

1896.

Nombre.
Anzahl.T %

Subsides
de la Confédération
et des cantons en

Beiträge
': des, Sundes wid der

Kantone pro

1800. 1807.

Observations. — Bemerkungon.

132

133

134

135
136

137

138
139
140

141

142

143

144

145

146
147

Aioxundi'ie (Egypte)

Athènes . . . .
Caire (lo) (Egypte) .
Cannes (France) . .

Cannes (Fi-auee) .
Firenze (Italia) .

London . . .

Marseille . .
Marseille . .
Milano (Italia)

Milano (Ilalia)

Napoli (Italia)

N i co (Franco)

Odessa (Russie)

Paris . . .

Paris .'. . .
Stockholm . .

Hôpital des diaconesses

Home international (Rue Pentélis, 7)
Hôpital Victoria des diaconesses
Maison hospitalière (Mîtgdeherhergo) (Rue Raphaël, 1) .

Asile évangéliquc (Route de Grasse)
3F<tnenJieim für Lehrerinnen und Dienstmädchen (Vìa

Romana, 61)
Hôpital ot dispensaire français (172 Shaftesbury Avenue,

W. C.) " . , . - . '

Œuvre hospitalière (Asile de nuit) (Rue des Phocéens, 13)
Hospitalité pour les femmes (Rue Honoorat, 1)
Asilo evangelico per ammalati (Via Monte Rosa, 12)

Madchenheim (Viale Venezia, 14)

Asile des jeunes llllea étrangères (Corso V. E., Pal. Salvati)

Asile évangéliquc (Ruelle des Prés, par la rue Lamartine)

Home d'Odessa pour gouvernantes, institutrices et bu mies
(Rue Chorson, maison de l'Eglise réformée, 58)

Asile pour hommes I Rue de Toequeville 59 . . . .
J Rue de Laghouat 13- . . . .
I Boulevard de Vaugirard 14 . .

Asile pour femmes ( Boulevard de Charoone 122 . .
Home international des institutrices (Kungsgatan, 26j

-14
.18
48 !

28 !

H2 ;

usa
378
67
34

54

40

42

75 !
969 i

0,9

•2'J.2
3,2

42,1

27,8

33

11,»

18,8

37,5

32,8

:«,6

18,2
1,1 S

338
96

811

1789

1327
325

1173

445

'767 i

1937 |

811

0,8

37,4
1,2

50

29,3

19

39

39,2

34,7

18,8

0,3

Fr.

300

200
•100
200

300

300

150
50

200

•100

100
200

100
100

2400

Fr.

300

200

200

300

100

300

150
SO

200

100

200

100

200
200

100
100

2800

Recettes fr. 17,847. 90 (dont fr. 4486. 36 cotisations fct souacrlptlone). DépciiQCD Uuórtcìiieo fr. 04,003. 2ß. Piirt des Suisses
(0,8%) fr- 519. Los 1125 malades ont reçu 21,027 journées do traitement, oolt uue moyenne d'environ 191/« journées
pour chaque nrnlade. Suisses reçus gratuitement 2 uveo 36 journocs d'entretien (1,2 °/o des 8110 journées di; traitement
et d'entretien gratuits).

0 Hôpital, subventionna par la Société suisse de secours dit Caire, ne recevra désormais pins de subsides.
1806: Fonda fr. 4884. 35. 1805: Fonds fr. 3870. 00. Prix de pension fixé i\ fr. 2. 20 par jour, tout compris. Don do la

QOcieu: suisse ue secours ne ir. luu.
Depuis la fondation de l'asile, eu 1867, 624 Suisses internas (sur un total do S1Ö&) ou 28,6 °/o,'avec 34,010 journées (sur un

totoi uc UB,UVUJ ou yö,üv/o. Jjepcnses ordinaires en loyif ir. 1:0,47-1. uu. rromm «ça pcusions on louo ir. itj.wi.

1806: Dépenses L. 4455. 75; pensions payées L. 2504. 47. — Déficit de L. 100.

Suisses traites, e» 180C, dans l'hopitnl 547 externes sur 100 Internes. En outro, 1821 consultations accordées il des Suisses
(sur uu total de 17,619) ou 10,8%.

(XXI0 exercice.) Dette L. 40,000. Dons et contributions L. 24,709. 80. Penoiono payées L. 4000. 70. Dépenses L. 17,107
(.contre ij. io,U3» en io»jj. unaquc uiaïaae a coûte journellement .L. y. 7t) (contre LI. a. u:* ou löwü).

(111° exercice.) Dépenses L. 4247. Recettes L. 2640, dont L. 1814. paiement des pensiounaireo. Capital L. ÖJJG8 (contre
Jj. ÖÖIY en löyty.

* Dont 74 jouruécs (sut- 179) non payées, ou 41,6 %. Souscriptions et doua fr. 2388. Paiement des penulouimires fr. 8004. 70.
l'orinne IO'JY ir. osas. 20. frais en loytj-tr. tniuy. vu.

Recettes fr. 23.028. 80. Déocuscs fr. '.Ì2.245. aß. Sur Icn 108 malades soirtués. 71 ont ôto n:cu8 uratuttemont. 5678 iournôei
eu total, qui r'evieuncut à fr. 3. 00. Dons de fr. 150 do la Société hclvili^uo à Menton et de fr. 200 do la Société tifi-
rfnqtic ae secours et ateo. L/OBIIO no vit quo de dons et reçoit en punie majeur« acs indlßcuu.

Recettes fr. 18,709. 08. Dépenses fr. 13,727. Don de fr. 185 (produit d'uno collecte) do la SimiÊtè misse de. bicnftùsancc.
17,585 Suisses abrités de 1878 a 18% (sur un total do 1,252,486) ou 1,4%.

Allocation douuaut droit a un lit.
Pensions payéns et Intérêts du canital fr. 10,786. 06. Dépenses fr. 12,288. 75. DMolt fr. 1472. 09.

Récapitulation. — Zusammenstellung.

Sociétés suisses de bienfaisance en pays étrangers et Homes subventionnés par la Confédération et les cantons.

Schweizerische Hülfsgesellschaften im Auslande und Asyle, welche vom Bunde und den Kantonen unterstützt werden.

Subsides aniinels
de la ConKdiiration
et des cautoua en

Jahresbeiträge
des Jiwndcs und der

Kantone pro

1800. 189!.

Observations. — Bomorkungon.

I. SociiiU':» Huisses de bienfaisance on pays étrangers )
Schweizerische WoJiUhäliglteilsfjesellschaften im Anstände J

II. Homes suisses en pays étrangers 1
Schweizerische Asyle im Aitslatide /

TH. Aeiles et hôpitaux étrangers subventionnés par la Confédération et les cantons
Avslündisciie Asyle und Sptuiler, welche vom Buna und den Jiatltoncn unlersuitst

Fr.

36,270

9,150

Fr.

85,330. —

10,184. ±5

Total

2,400 j 2,800. —

47,820 Ì »48,314. 46

Les quatre sociétùa ßuivantes ont <St6 rayées tic lu listo: celles do hel/ort; Merlin, _Scl)weiner
klub"; Deli (Sumatra); Mannheim, „Sociöto amicale fi'auco-siilofle", niiial que l'Hôpital Victoria dea
dfacoucsaea au Caire.

En revanche, paraissent pour la première foin aur la liste: lus sociétés fi #(nitmfl/iam; Tunis
Wurtcbourg, ainsi que l'Orphelinat „Provldcncia" a Traiinten et enfin lo „Marienheini" pour goti
vcniantes et bonues a Florence; l'Asilo évaugéllquo (lo Milan et le „Mûtlcncnlicim" A Milan.

* Doul fr. 23,000 (le In Confédération, fr. 24,820 dea cantons et fr. 494. 4Û de provenances diverae3

Subsides cantonaux. — Kantonale Beiträge.

Cantons. — Kantone.

Subsides poni-

Beitrage prit

1830.

Observations. — Bemerkungen. Cantons. '-- Kantone.

Subsides poàr
BeilTlige pro

181)0. 1807.

Observations. . Bemerkungen.

Zurich . . . .
Berne
Lucerne
Ori
Schwy» . . . .
Unterwalden-le-haut
Uulenvaiden-lc-bas.
Claris . . . . .
Zoug
Fribourg . . . .
Solenni . . . .
BaJc-villv . . . .
Baie-campagne . .
Scbaffhouse .

3,500
2,500
1,000

150
400
120
120

1,000
250
700
700

1,000
•500
500

A reporter 12,440

Vi.

3,500
2,500
1,000

150
400
120
120

1,000
250
700
700

1,000
500
500

Appenzèll-Rkodcs extérieures
Appenzell-RhodeB intérieures
St-6all
Grisons
Argovie
Thurgovie
Tessin
Vaud
Valais . . . . . . . .
Neueliatel
Genève.

i -

Koporl.
Fr.

12,440
800

80
1,800
1,200
1,200
1,000
2,000
1,500

400
1,400
1,000

Total

' Fr.
12,440

800
80

1,800
1,200
1,200
1,000
2,000
1,500

400
1,400
1,000

24,820 24,820

12,440

Tous les cantons s'en sont remis au Conseil fédéral du soin de répartir leurs subsides. — Sam liehe Kantone haben die Verteilung ihrer Beitrage äem Bundesrate anheimacsteUt,

1897.
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